
AUSBILDUNGSSTÄTTE
Orthopädie und Traumatologie / Orthopädische Klinik Luzern AG

KATEGORIE AUSBILDUNGSSTÄTTE
Kategorie C2 entsprechend 1 Jahr Orthopädie und ein Jahr Traumatologie

BESCHREIBUNG
Die Orthopädische Klinik Luzern AG (OKL) ist eine der grössten orthopädischen Kliniken der Zentralschweiz. Sie ist 
als eigenständiges Unternehmen in der Klinik St. Anna situiert. Die Klinik St. Anna ist ein Zentrumsspital mit kantona-
lem Leistungsauftrag und steht der gesamten Bevölkerung seit über 100 Jahren mit hoher Behandlungsqualität und 
ganzheitlichem Betreuungsansatz offen. Das Krankengut umfasst das gesamte Spektrum der Medizin mit Ausnahme 
von Pädiatrie und schweren Polytraumata. 

Die OKL lebt das Prinzip der Subspezialisierung und deckt dabei ausser Wirbelsäulen- und Kinderorthopädie, das 
Spektrum der Orthopädie ab. Die OKL hat jeweils 2 Spezialisten für die Schulterorthopädie, die Handchirurgie und 
Sprunggelenk/Fusschirurgie, sowie 5 Spezialisten für Knie- und Hüft-Orthopädie. 

Die OKL beteiligt sich an der Traumaversorgung in der Klinik St. Anna, wobei auch hier die Subspezialisierung zum 
tragen kommt.

•	 Das Volumen der OKL beläuft sich auf ca. 4‘500 operative Eingriffe pro Jahr. 
•	 Die OKL ist zertifiziertes orthopädisches Center of Competence (SQS).
•	 Wir legen seit je her Wert auf die Ausbildung von Assistenten.
•	 Aktuell haben wir 2 Assistentenstellen in der Weiterbildung zum Facharzt Orthopädie und Traumatologie und 		

eine Stelle für Assistenten in Weiterbildung zur Hausarztmedizin in Zusammenarbeit mit dem Institut für Haus-		
arztmedizin.

•	 Unsere orthopädischen Weiterbildungsstellen eignen sich insbesondere für bereits teilselbständig arbeitende 	
Kandidaten, welche in den letzten 2 Jahren vor der Facharztreife stehen.

•	 Wünschenswert ist ein bestandenes Basisexamen.

FACTSHEET AUS-/WEITERBILDUNG 
IM ÄRZTLICHEN BEREICH 
(ASSISTENZÄRZTE)



WEITERBILDUNGSSCHWERPUNKTE 
•	 Weiterbildung in der gesamten Erwachsenenorthopädie (ausser Wirbelsäule) inklusive Handchirurgie durch 	

Rotation durch alle Subspezialitäten
•	 Klinische Beurteilung und Erhebung eigener Befunde im Rahmen der Spezialsprechstunden unter Supervision 

durch einen Spezialisten
•	 Anleitung bis zur Beherrschung konservativer Therapiemethoden (Gipsverbände, Repositionen, Infiltrationen)
•	 Selbständige Durchführung operativer Eingriffe unter Supervision, je nach Können und Weiterbildungsstand mit 

Ziel Erreichen des OP-Kataloges
•	 Eigenes Erfassen und Entscheidungsfindung von Notfallsituation durch Beteiligung am Traumadienst unter 	

Supervision
•	 Erfahrungen sammeln in komplexen orthopädischen Situation (Revisionsorthopädie)
•	 Vertiefung der radiologischen Bildgebung durch interdisziplinäre Rapporte mit den Radiologen der Klinik St. Anna
•	 Förderung wissenschaftlicher Beurteilung durch regelmässige Journal Clubs
•	 Durchführung klinischer Studien und Papers möglich
•	 Einblick in die Versicherungsmedizin (mehrere Spezialisten sind regelmässige Gutachter)
•	 Einblick in die wirtschaftliche Seite (WZW-Kriterien, UVG, KVG, VVG)
•	 Erlernung des Qualitätsmanagements in operativen Fächern

HINWEIS
Für Unterassistenten können wir aus organisatorischen Gründen keine Ausbildungsstellen anbieten. 
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Dr. med. Philipp Esenwein
Orthopädische Klinik Luzern AG
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